
„Mit dem Bundesteilhabegesetz zum  
inklusiven Arbeitsmarkt?!“ 

Expertengespräche zur Teilhabe am Arbeitsleben 

am 13.09.2018 
Hotel Aquino Berlin 

 von 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr 

Anmeldeschluss: 22.06.2018 

Das Bundesteilhabegesetz beinhaltet viele Impulse für die Teilhabe am 
Arbeitsleben für Menschen mit Behinderung. Seit seiner Veröffentlichung sind wir 
mit einer Vielzahl von Interpretationen und Stellungnahmen vertraut. Im Rahmen 
der diesjährigen Expertengespräche zur Teilhabe am Arbeitsleben des BeB e.V. 
wollen wir den Blick vom Papier heben und uns konkret über die Möglichkeiten 
und deren Grenzen mit Ihnen und unseren RefentInnen austauschen.  

Die Einrichtungen und Führungskräfte stehen vor vielen Fragen: Welche 
Veränderungen stehen für Inklusionsbetriebe an und was wird besser? Welche 
Chancen und Möglichkeiten der Teilhabe am Arbeitsleben werden für Menschen 
mit seelischer Behinderung eröffnet? Können auch Menschen mit hohem 
Unterstützungsbedarf profitieren und wie? Was beinhaltet das Budget für Arbeit 
und wie kann das praktisch für Einrichtungen und Menschen mit Behinderung 
aussehen? Darauf wollen wir in den Expertengesprächen zur Teilhabe am 
Arbeitsleben 2018 des BeB im Austausch mit Ihnen Antworten finden. 

Während in Deutschland mit dem Bundesteilhabegesetz Veränderungen 
angestoßen werden stellt sich die Frage, wie andere europäische Länder die 
Teilhabe am Arbeitsleben für Menschen mit Behinderung gelöst haben. 
Gemeinsam mit dem Referenten wollen wir einen Blick über die Grenzen wagen. 

Wir freuen uns auf Sie. 

Zielgruppe: 

Führungskräfte von verschiedenen Anbietern i.R. der beruflichen Rehabilitation 
und Teilhabe am Arbeitsleben 



Programm 

09.30 Uhr Ankunft/Anmeldung/Stehkaffee 

10.00 Uhr Begrüßung 
Elke Ronneberger, Evangelische Stadtmission, Halle 

10.15 Uhr Erwerbsteilhabe –gleichberechtigt?! – Impulse und 
Umsetzung der Reform des Teilhaberechts 
Prof. Dr. Katja Nebe, Halle 

11.15 Uhr Internationaler Vergleich: Teilhabe am Arbeitsleben in 
Europa 
Luk Zelderloo, Brüssel 

12.15 Uhr Mittagsimbiss 

13.00 Uhr Workshops 

WS 1: Inklusionsbetriebe – Veränderungen durch das 
BTHG 
Claudia Rustige, Bielefeld 
Moderation: Martin Henke, Bielefeld 

WS 2: Chancen und Möglichkeiten des BTHG für WfbM 
für Menschen mit psychischen Erkrankungen 
Dr. Irmgard Plößl, Stuttgart 

WS 3: Alle(s) schaffen?! – Teilhabemöglichkeiten für 
Menschen mit hohem Unterstützungsbedarf 
Berlin: Ute Oberkampf, Nagold 
Frankfurt/Main: Kerstin Klapper-Ecevit und ein/e 
Vertreter/in des FuB-Beirats, Calw 
Moderation: Elke Ronneberger, Halle 

WS 4: Budget für Arbeit 
Prof. Dr. Katja Nebe, Halle 
Moderation: Katrin Kraetzig, Leipzig 



15.15 Uhr Zusammenfassung aus den Workshops – 
Welche Chancen und Möglichkeiten bietet das BTHG in 
Ihrem Arbeitsbereich? 
Moderatoren der Workshops 

16.00 Uhr Resümee und Schlussfolgerungen für den weiteren 
Prozess 
Elke Ronneberger, Halle 

16.30 Uhr Verabschiedung 

Ende der Veranstaltung 

Es referieren und moderieren: 

Henke, Martin, von-Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel, Bielefeld 

Klapper-Ecevit, Kerstin und ein/e Vertreter/in des FuB-Beirats, GWW 
gemeinnützige Werkstätten und Wohnstätten GmbH, Calw (am 20.9.2018 
in Frankfurt/Main) 

Kraetzig, Katrin, Diakonische Leipziger gGmbH, Diakonie am Thonberg, 
Leipzig 

Nebe, Prof. Dr. Katja, Martin-Luther-Universität, Halle (Saale) 

NN, BeB e.V. Berlin 

Oberkampf, Ute, GWW gemeinnützige Werk- und Wohnstätten GmbH, 
Geschäftsfeldverantwortliche FuB-Beirat, Calw (am 13.9.2018 in Berlin) 

Plößl, Dr. Irmgard, Rehabilitationszentrum Rudolf-Sophien-Stift, Stuttgart 

Ronneberger, Elke, Evangelische Stadtmission e.V., Halle 

Rustige, Claudia, Geschäftsführerin der BAG IF, Berlin 

Zelderloo, Luk, European Association of Service Providers for Persons 
with Disabilities, Brüssel 



Anmeldung 
bis spätestens 22.06.2018  
auf beiliegendem Formular an die Geschäftsstelle des BeB, Invalidenstraße 
29, 10115 Berlin, per Fax 030/83001275 oder per Mail: leniger@beb-ev.de. 
Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. Die 
Anmeldung ist verbindlich und wird schriftlich bestätigt. Mit der Anmeldung 
erkennen Sie unsere Geschäftsbedingungen an. 

Kosten 
Der Tagungsbeitrag beläuft sich auf EUR 147,00 pro Person 
und setzt sich zusammen aus 
Verpflegung 
(Imbiss und Pausengetränke)  EUR   40,00 pro Person 
und Tagungsgebühr  EUR 107,00 pro Person 

Der Tagungsbeitrag ist nach Erhalt der Rechnung, die zusammen mit der 
Anmeldebestätigung zugeschickt wird, zu entrichten bis spätestens 23.08.2018 

Nach erfolgter Anmeldebestätigung und Rechnungsstellung wird im Fall einer 
Stornierung der Betrag von EUR 25,00 erhoben. Dazu kommen evtl. anfallende 
Stornogebühren der Tagungsstätte. 
Bei Absagen innerhalb der letzten sieben Tage vor Tagungsbeginn ist der 
volle Tagungsbeitrag zu entrichten. 
Die Abmeldung hat rechtzeitig schriftlich bei der BeB-Geschäftsstelle zu erfolgen. 
Die volle oder teilweise Rückerstattung des Beitrages wegen Nichtteilnahme, nicht 
eingenommener Mahlzeiten o. ä. ist nicht möglich. 

Anreise 

Informationen zur Anreise fügen wir den Anmeldebestätigungen/Rechnungen 
bei. 

Eventuell notwendige Voranreisen sind selbst zu buchen: 

Für Berlin:  
www.hotel-aquino.de 
www.motel-one.de 

mailto:leniger@beb-ev.de
http://www.hotel-aquino.de/
http://www.motel-one.de/
http://www.mainhaus-frankfurt.de/
http://www.frankfurt-tourismus.de/


Organisation 
Katrin Leniger, BeB Berlin 
Invalidenstraße 29, 10115 Berlin 
Tel.: 030/83001-271 
Fax. 030/83001-275 
leniger@beb-ev.de 

Tagungsstätte 

13.09.2018 in Berlin: 

Hotel Aquino 
Tagungszentrum Katholische Akademie 
Hannoversche Str. 5b 
10115 Berlin 
Tel. 030/28486-0 
Fax 030/28486-10 

Fachliche Vorbereitung 
AG Fachtagung zur Teilhabe am Arbeitsleben: 
Martin Henke, v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel, Bielefeld 
Katrin Kraetzig, Diakonische Leipziger gGmbH, Leipzig 
Dr. Irmgard Plößl, Rehabilitationszentrum Rudolf-Sofien-Stift gGmbH, 
Stuttgart 
Elke Ronneberger, Evangelische Stadtmission Halle e. V., Halle 
Rüdiger Schneiß, Stiftung kreuznacher diakonie, Meisenheim 

Haftung 
Der BeB haftet gegenüber den Teilnehmer/innen bei Unfällen, Verlusten 
oder Beschädigungen ihres Eigentums nicht, es sei denn, der Schaden 
wurde von Mitarbeiter/innen des BeB schuldhaft verursacht.  

mailto:leniger@beb-ev.de

